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5VORWORT

Vorwort
Dieses Buch in Verbindung mit der erfolgreichen Bildbearbeitungs-App HDR pro-
jects entführt Sie in die Welt der HDR-Fotografie. Das ist nichts Neues, werden Sie 
sagen, weil das viele Apps und viele Bücher machen. Stimmt! Dieses Buch aber folgt 
einer ganz anderen Idee: Entdecke die Möglichkeiten! Gleichermaßen Ihre eigenen 
wie die der Software – und das für fast alle Bilder.

Die eigenen Möglichkeiten zu entdecken bedeutet, sich von Vorurteilen zu befreien: 

»HDR-Bilder können nur mit Belichtungsreihen, einem Stativ und dem RAW- 
Dateiformat zu außerordentlichen Ergebnissen werden.«

»Sie müssen ein detailliertes Wissen über alle Einstellungsmöglichkeiten des 
Programms haben, um einzigartige Bilder zu kreieren und die Leistungsstärke 
des Programms zu nutzen.«

»HDR-Bilder sind immer so übertrieben bonbonbunt und kontrastreich, dass es 
dem Auge eher wehtut als den Betrachter erfreut.«

All das ist Unsinn!

Die Stärke von HDR projects 2018 liegt unter anderem darin, dass Sie fantastische 
Bilder in der bestmöglichen Bildqualität mit nur wenig Aufwand erzeugen können. 
Die Software unterstützt und fördert Ihre Kreativität durch einzigartige Voreinstel-
lungen, die gegenüber der Vorgängerversion noch einmal erweitert wurden, und 
zahlreiche Kombinationsmöglichkeiten. Das heißt, dass Sie sich bequem zurück
lehnen und sich von den Vorschlägen inspirieren lassen können. HDR projects 
lässt Ihnen aber auch jedwede Freiheit, individuell da einzugreifen, wo Sie es für 
sinnvoll halten oder noch experimentieren möchten. Hinzugekommen sind weitere 
spannende Effekte, Masken und beim selektiven Zeichnen tolle neue Gestaltungs
möglichkeiten z. B. für Composings!

Mit diesem Buch lernen Sie Möglichkeiten und Wege kennen, wie Sie aus ganz nor-
malen Bildern blitzschnell echte Hingucker mit ungeahnter Detailfülle und Kontrast-
reichtum zaubern oder über den Plug-in-Filter in Adobe Photoshop CC noch mehr 
Variationsmöglichkeiten ausprobieren können. Belichtungsreihen und die RAW-
Bearbeitung kommen ebenso zu ihrem Recht wie die Erklärung und Visualisierung 
der wichtigsten Nachbearbeitungseffekte. Ich möchte das Prinzip hinter den Haupt-
funktionen so verständlich machen, dass Sie danach viel schneller und effektiver 
arbeiten können. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß und Erfolg beim Experimentieren und Ausprobieren 
sowie tolle Ergebnisse mit HDR projects.

Gerhard Middendorf, Essen im Frühjahr 2018
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]] Was beim Betrachten der Kamerarohdaten zu kontrast-
arm aussah, entpuppt sich nach der Bearbeitung mit HDR 
projects als großartiges Bildspektakel. Landschaft auf 
Island – bearbeitet mit dem Polfiltereffekt.

18 mm :: f/11 :: 1/320 s :: ISO 100
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Das Auge sieht HDR, die Kamera nicht. Oder: »Ich sehe was, was du – die 
Kamera – nicht sehen kannst, weil dein Dynamik- und Kontrastumfang meinen 
Augen hoffnungslos unterlegen ist.« Unser Auge sieht weitaus besser und diffe-
renzierter als die beste und teuerste Kamera. Helligkeits- und Dynamikunter-
schiede zwischen größter Dunkelheit und gleißendem Licht stellen das Auge vor 
keine unlösbaren Probleme. Und es kommt noch besser: Das Auge kann sich 
ungewöhnlichen Lichtsituationen im Hellen wie im Dunkeln anpassen. Überset-
zen wir das in die Sprache der Kamera, reden wir von einem unglaublichen Dy-
namikumfang von 20 bis zu 50 Blenden. Normale Kameras sind da hoffnungslos 
überfordert, denn deren Sensoren schaffen zwischen 9 und 15 Blenden und kön-
nen sich auch nicht an extreme Kontrastsituationen anpassen. 

EINZIGARTIGE BILDER AUS DEM STAND
HDR projects gleicht dieses Manko in jeder Hinsicht aus. Das Ergebnis der HDR-
Konvertierung mit dieser Software sind einzigartige Bilder, die Sie ganz schnell 
und ohne besondere Vorkenntnisse erstellen können – und das sogar von älte-
ren Aufnahmen, die Sie schon immer mal aufwerten wollten. Wenn jetzt der 
Einwand kommt, dass diese Bilder nur noch als jeweils eine einzige JPEG-Datei 
existieren, weil Sie kein Stativ dabeihatten, keine Zeit für Belichtungsreihen blieb 
und Ihre Fotos auch nicht im RAW-Format gespeichert wurden, kann ich Sie 
beruhigen. Tolle HDR-Bilder gelingen nicht nur mit Belichtungsreihen im RAW-
Format und vom Stativ aus mit Fernauslöser. HDR projects wertet auch »ganz 
normale« Fotos auf, die entweder aus der Hand oder mit Langzeitbelichtung 
vom Stativ aus gemacht wurden.

Die nachfolgenden Bildbeispiele, generiert aus einer einzelnen JPEG-Datei, sol-
len Ihnen nicht nur Appetit auf das Ausprobieren mit Ihren eigenen Bildern ma-
chen, sondern auch dazu anregen, mit ganz normalen JPEGs in das Programm 
einzusteigen. Glauben Sie mir, es gelingt prima, und Sie lernen schnell und ein-
fach die grundlegende Handhabung der Software und die Auswirkungen der vie-
len Voreinstellungen kennen. Erste Wow-Momente werden nicht lange auf sich 
warten lassen! Danach geht es zur Kür. Erfahren Sie mehr über den Umgang mit 
Belichtungsreihen im RAW-Format sowie über individuelle Einstellungen und 
lernen Sie weitere Effekte kennen. Das Erstellen von HDR-Bildern ist dann keine 
Kunst mehr, die Ergebnisse aber sind digitale Kunstwerke.

HDR

HDR ist die Abkürzung von High 

Dynamic Range und steht für 

Bilder mit einem hohen Dynamik- 

bzw. Kontrastumfang. Darüber 

hinaus verblüffen HDR-Bilder 

mit einem deutlich größeren 

Detailreichtum.
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__ Das Original, aufgenommen mit einer  
Canon EOS 5D Mark II in Paris.

24 mm :: f/9 :: 1/40 s :: ISO 100

bb Das gleiche Bild, bearbeitet mit dem HDR-Stil 
Feine Details und der Voreinstellung Architektur/
Modern.



Die beiden hier gezeigten HDR-Bilder sind aus einem Ausgangsbild entstanden 
und verdeutlichen, dass Sie sehr wohl auch bemerkenswerte Ergebnisse mit Ein-
zeldateien im JPEG- oder RAW-Format erzielen können und nicht ausschließlich 
auf Belichtungsreihen angewiesen sind. Weshalb es legitim ist, gerade mit die-
ser Software HDR-Bilder aus Einzelbildern zu erstellen, und warum die Ergeb-
nisse schon so verblüffend gut sind, erkläre ich in Kapitel 2. Dort werden Sie ein 
überraschendes Alleinstellungsmerkmal von HDR projects 2018 kennenlernen!

aa Das gleiche Bild mit dem HDR-Stil Feine 
Details, der Voreinstellung Architektur/Modern 
sowie dem Effekt Weiches Relief (im Modus 
Experte). Erst die HDR-Bearbeitung bringt den 
Detailreichtum dieser wunderbaren Fassade 
so richtig zur Geltung.
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ENTDECKE DIE MÖGLICHKEITEN
So könnte der Buchtitel auch lauten, weil die beispielhaften Workflows keine 
Anleitungen zum identischen Nachbau sein, sondern Voraussetzungen für die 
eigene Experimentierfreudigkeit schaffen sollen. Ich möchte Sie in diesem Buch 
schrittweise von den supereinfachen und schnellen Bildergebnissen zu komple-
xeren Bildreihen, verschiedenen Nachbearbeitungsmöglichkeiten (Post-Proces-
sing-Effekten) und Parametervariationen in den Modi Finalisieren und Experte 
führen.

Was Sie nicht finden, ist eine Beschreibung sämtlicher Vertiefungsstufen der 
Software, wohl aber alles Nötige darüber, wie Sie sie aufrufen und damit experi-
mentieren. Das ist eine weitere große Stärke von HDR projects: Die Bedienung 
ist einfach, intuitiv und beinahe ohne Vorkenntnisse möglich. Die Software kann 
fast alles, was Sie sich an Variationsmöglichkeiten nur denken können – sie bie-
tet sozusagen die Kunst des Machbaren. Und was machbar sein soll, entschei-
den nur Sie!

Falls Sie sich beim Kauf des Programms gefragt haben, ob es sinnvoll ist, es auch 
als Plug-in für Adobe Photoshop CC zu installieren, gebe ich gern eine eindeutige 
Antwort: Ja!

»In welcher Zeit und mit wie viel Aufwand sind die ersten hier gezeigten Ergebnisse 
erzielt worden?«

Die Antwort ist: in maximal drei Minuten und ganz einfach in fünf bis sechs Bear-
beitungsschritten, die in den nächsten Abschnitten ausführlich erklärt werden. 

ALLES UNTER  
EINEM DACH

HDR projects ist ein Alleskönner. 

Ihre Bilder werden nicht nur in 

HDR-Kunstwerke umgewandelt, 

die App beinhaltet zusätzlich 

zu den Voreinstellungen und 

Nachbearbeitungseffekten auch 

ein integriertes vollwertiges 

RAW-Modul. Die Bilder können 

zudem beschnitten, ausgedruckt 

und selektiv bearbeitet werden. 

Sie können in verblüffend kurzer 

Zeit Composings unter anderem 

mit den neuen Texturen kreie-

ren, Porträts retuschieren und 

vieles andere mehr. Die neuen 

HDR-Stile, mit denen Sie eine 

bestimmte Grundstimmung im 

Bildlook vorwählen können, die 

dann auf alle 155 Voreinstel-

lungen wirkt, bescheren Ihnen 

praktisch fünf HDR-Programme 

in einem.

µ
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aa Nach der HDR-Bearbeitung: HDR-Stil Grunge, 
Voreinstellung Landschaft/Landschaft Frisch und 
Effekt Gradationskurve.

__ Das Original.
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Die Bilder zeigen beispielhaft die Möglichkeiten dieser Software: 

XX Mit der Kombination aus dem generellen HDR-Stil, einer ge-
wählten Voreinstellung und einer Einstellung im Optimierungs-
Assistenten erzielen Sie in der Regel blitzschnell Ihr Wunsch
ergebnis – alles automatisch!

XX Mit einer möglichen Bildvorbereitung in RAW, dem Hinzufügen 
eines oder mehrerer Effekte oder Masken aus der Palette der 
Effekte/Filter im Modus Experte oder weiteren selektiven Bear-
beitungsschritten mit Effekt- oder Composing-Masken können 
Sie das unglaubliche Angebot an kreativen Möglichkeiten ganz 
individuell nutzen!

Die Workflows führen Sie schrittweise an diese und viele weitere 
Bildergebnisse heran und sollen Ihnen so Ihre eigenen Umsetzungs
ideen ermöglichen! 

aa Das Original.

28 mm :: f/8 :: 1/80 s :: ISO 12800

__ Nach der HDR-Bearbeitung: HDR-Stil Ausgewogen, Voreinstellung Architektur/Tiefe, 
selektives Zeichnen Farbe reduzieren und Boden über Textur-Masken ausgetauscht, 
Natürliches Korn ISO 1000, Effekt Lichtschein. 
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Das schnellste Ergebnis erzielen Sie, wenn Sie HDR projects 2018 für sich 
arbeiten lassen und erst einmal auf alle individuellen Korrekturen oder angebo-
tenen Varianten verzichten.

ERSTER BLITZWORKFLOW
HDR projects 2018 unterscheidet sich unter anderem dadurch von anderen 
Programmen, dass es alle Bearbeitungsschritte – die automatischen genauso 
wie Ihre individuellen Eingriffe – transparent, für Sie sichtbar und dadurch nach-
vollziehbar macht! Sie können dem Programm quasi bei seiner Arbeit über die 
Schulter schauen und haben so die volle Kontrolle über alle Veränderungen des 
Bildlooks. Das Programm macht Ihnen mit seiner Fülle von Voreinstellungen be-
liebig viele Vorschläge zu einem optimalen HDR-Bild – aber Sie haben jederzeit 
die Wahl, diese Vorschläge zu übernehmen oder sie nach Ihren Vorstellungen 
abzuwandeln.

Die folgenden fünf Arbeitsschritte bilden die Basis für den ersten Blitzworkflow:

1	 Die gewünschte Bilddatei importieren.

2	 Einen generellen Bildlook über die HDR-Stile festlegen.

3	 Die passende Voreinstellung auswählen.

4	 Den Optimierungs-Assistenten einstellen (optional).

5	 Das Bild oder das ganze Projekt speichern.

Und deshalb ist die gewählte Reihenfolge der Bearbeitungsschritte im ersten 
Workflow kein Zufall: Sie folgt einfach den automatischen Voreinstellungen. Das 
Ergebnisbild, das Sie oben rechts sehen und das unmittelbar nach dem Import 
so aussieht, wird, etwas vereinfacht gesagt, durch vier Rechenprozesse beein-
flusst:

XX Die HDR-Stile bestimmen die grundlegende Ausrichtung des Bildlooks und 
wirken jeweils auf alle gewählten Fots – im Bildbeispiel ist es der »neutrale« 
Stil Ausgewogen. Daher steht die Bestätigung dieses HDR-Stils (dann brau-
chen Sie nichts zu machen) oder eine Neuwahl an erster Stelle.

XX Die 155 Voreinstellungen verändern über Tonwertkompression (Tonemapping) 
und die verschiedenen eingesetzten Effekte in Kombination mit dem HDR-Stil 
das Aussehen des Bilds nach Ihren Wünschen – hier ist die Voreinstellung 
Natürlich Ausgewogen automatisch voreingestellt. Wenn Ihnen das gefällt, 
brauchen Sie auch hier nichts zu ändern.

KAPITEL 222



XX Der Optimierungs-Assistent ist automatisch zugeschaltet und schlägt Ihnen – 
in Abhängigkeit von der gewählten Voreinstellung – das optimierte Ergebnis-
bild vor (wenn es Ihnen zusagt, können Sie erneut alles so lassen).

XX Die synthetische Belichtungsreihe, die aus einem importierten Einzelbild auto
matisch zwei weitere Bilder (eines niedriger, eines höher belichtet) hinzufügt, 
läuft beim Einladen der Bilddatei quasi im Hintergrund ab und kann als neu-
es »Ausgangsbild« für die weiteren Rechenprozesse verstanden werden. Und 
wie Sie sicher bereits vermutet haben, müssen Sie auch hier nicht eingreifen!

Sie haben jetzt viermal gelesen, dass Sie nichts ändern müssen, wenn Ihnen das 
Bildergebnis gefällt – und damit könnten Sie Ihren ersten Workflow geschafft 
haben! Tatsächlich könnte der erste Blitzworkflow auch in zwei Schritten und 
wenigen Sekunden ablaufen: 

1	 Gewünschte Bilddatei importieren.

2	 Das angezeigte Ergebnisbild speichern oder drucken.

aa Alles in Normalstellung: HDR-Stil, 
Voreinstellungen, Optimierungs-Assistent.
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Sie sehen, dass es nicht schneller gehen kann. In den folgenden Workflows ler-
nen Sie, wie Sie diese Automatiken durch Ihr wachsendes Wissen um ihre Wir-
kungsweise schnell, einfach und gezielt in Richtung Ihres gewünschten Bildlooks 
beeinflussen können. Aber vor dem ersten richtigen Workflow lohnt noch ein-
mal ein kurzer Blick auf den Arbeitsbereich:

Der Arbeitsbereich ist in vier Hauptbereiche unterteilt: 

1	 Oben – Hauptmenü und Werkzeugleisten, wobei sich die Werkzeuge im lin-
ken Teil der Leiste auf die Steuerungsfunktionen des Programms beziehen, 
im rechten Teil auf die Steuerung der Bildansicht.

Mit einem Klick auf die einzelnen Menüpunkte (Datei, Bearbeiten etc.) oder 
die Werkzeuge darunter sehen Sie alle angeboten Optionen.

2	 Links – 5 HDR-Stile und 9 Voreinstellungskategorien mit 155 Voreinstellungen.

3	 Mitte – Bildbereich.

4	 Rechts – die Modi Finalisieren und Experte.

Nach diesem kurzen Überblick beginnt der erste Workflow mit der Funktion 
HDR aus einem Bild. Das gewählte Bildbeispiel, das im Original nur wenig von 
dem verrät, was in ihm steckt, könnte auch unter dem Motto stehen: Es werde 
Licht! Und das geht mit HDR projects blitzschnell.

aa Arbeitsbereich: Konzept  
der vier Funktionen.

ALLE SCHALTFLÄCHEN 
SIND INTERAKTIV

Wenn Sie mit der Maus über 

ein Werkzeugsymbol fahren, 

verrät es Ihnen, wie auch alle 

anderen Schaltflächen, welche 

Funktion sich dahinter verbirgt 

und was Sie mit dem jeweiligen 

Werkzeug, Effekt oder Filter 

machen können.
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Eine Bilddatei einladen
Das Ausgangsbild, ein Close-up des Eiffelturms, zeigt ein typisches Problem bei 
dieser und vergleichbaren Aufnahmesituationen. Der linke obere Teil der Auf-
nahme ist richtig belichtet, der Himmel fast etwas zu dunkel und der Rest etwas 
oder viel zu dunkel. Eine längere Belichtungszeit würde die Stahlkonstruktion des 
Eiffelturms heller, detaillierter und damit besser sichtbar machen. In gleichem 
Maße würden aber der korrekt belichtete Teil des Turms und der Himmel zu 
hell werden, bis irgendwann die Lichter ausfressen. Die sehr starken Helligkeits-
unterschiede sind mit einer normalen Aufnahme nicht überzeugend abbildbar.

__ Das Ausgangsbild. Blick nach 
oben in ein nahezu dunkles Loch.

28 mm :: f/8.0 :: 1/80 s :: ISO 400
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HDR PROJECTS 2018 COACH
Von How-tos zum komplexen 
HDR-Post-Processing

In diesem Buch erfahren Sie, wie Sie mit dem 
neuen HDR projects 2018 aus Ihren Bildern echte 
Hingucker mit ungeahnter Detailfülle und beein-
druckendem Kontrastreichtum zaubern. Belich-
tungsreihen und die RAW-Bearbeitung kommen 
ebenso zu ihrem Recht wie zahlreiche Nachbear-
beitungseffekte.

Unter Einbeziehung aller neuen Funktionen wer-
den Sie von einfacheren How-tos zum komplexen 
Post-Processing geführt. Das Ziel ist erreicht, wenn 
Sie das Prinzip der starken HDR-projects-Funktionen 
verinnerlich haben und die vorgestellten Workflows 
als erprobte Basis für eigene kreative Experimen-
te nutzen. Mit HDR projetcs können Sie direkt an 
Photoshop (Filter-Plug-in) andocken, damit Sie als  
Photoshop-Nutzer weiterhin in Ihrem gewohnten 
Workflow arbeiten.

HDR-Experte Gerhard Middendorf gibt seine über 
Monate gesammelten Erfahrungen und Eindrücke 
mit HDR projects ungefiltert an Sie weiter: Prakti-
sche Ratschläge und Tipps mit vielen Bildbeispielen 
animieren zum Nachmachen und helfen Ihnen dabei, 
Ihren persönlichen Bildlook zu finden.

Mit den vielen neuen Funktionen ist HDR projects 
2018 stärker als je zuvor und das Bildbearbeitungs-
werkzeug Nr. 1 für die gekonnte Umsetzung Ihrer 
kreativen Bildideen.

Der Autor

Gerhard Middendorf, Fotograf, Bildbearbeitungsexperte 
und bekannter Photoshop-Spezialist, hat den Multi-
mediabereich eines großen Konzerns aufgebaut und 
geleitet. Heute umfasst das Spektrum seiner Arbeiten 
neben der Fotografie das Post-Processing mit aktuellen 
Software-Tools als Zubringer für Adobe® Photoshop.

Gerhard Middendorf

€ 29,95 [D]

ISBN 978-3-645-60600-4
Mehr zum FRANZIS-Programm, zu Büchern
und Software: www.franzis.de
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